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Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Sing-Workshop im Frühjahr. 
Ein musikalisch-interreligiö-
ses Begegnungsprojekt mit 
Trimum. Ich – ganz neu in 
Reutlingen – bin hin. Neu-
gierig, gespannt, was mich 
erwartet. Und wie das ge-
hen soll: interreligiöses Sin-
gen.

Dann waren da etwa 60 Menschen aus Reutlin-
gen und Umgebung, aus verschiedenen Kultu-
ren und Religionen – Menschen christlichen, jü-
dischen, muslimischen und anderen Glaubens. 
Schon nach den munteren Einsingübungen in 
verschiedenen Sprachen war mir klar: das wird 
ein interessanter Nachmittag. Und so war es: 
vergnüglich und beschwingt.
„Trimum-Leute“ – das sind Musizierende mit 
jüdischem, christlichem und muslimischem 
Hintergrund. Sie haben uns angeleitet und wir 
haben miteinander gesungen, leichte, schöne 
Lieder, aus ganz verschiedenen Traditionen. 
Und gemeinsam erlebten wir: Es geht! Juden, 
Christen, Muslime und Andersgläubige können 
miteinander singen, ihre geistliche Musik mitei-
nander teilen. 

Jede und jeder brachte etwas ein. Die religiö-
sen und kulturellen Verschiedenheiten wurden 
nicht glattgebügelt, sondern als bereichernd 
wahrgenommen und miteinander bestaunt und 
gestaltet.

Dieser Workshop hat mich bewegt und begeis-
tert. Es hat was, wenn bisher einander fremde 
Menschen anfangen, miteinander zu singen und 
zu reden. Wenn Menschen anfangen, einander 
zu verstehen, sich öffnen für das, was die ande-
ren einbringen. 

Wenn ein neuer Geist zu spüren ist und möglich 
wird, was bisher unmöglich schien.
Die Bibel erzählt im Johannesevangelium, Ka-
pitel 4, wie Jesus an einem Brunnen auf eine 
Frau aus Samarien trifft. Die beiden unterhalten 
sich, sprechen miteinander über Gott und was 
dem Leben Glück und Sinn gibt. Sie lernen dabei 
womöglich beide was. Über Gott und von ihm. 
Auf Augenhöhe sind sie im Gespräch miteinan-
der. Schon das war eigentlich unmöglich zu bi-
blischer Zeit. Und dann wird noch eine weitere 
„Unmöglichkeit“ in dieser Begegnung möglich: 
Jesus und die Frau gehören zwei verschiedenen 
Völkern und Glaubensrichtungen an. Seit Jahr-
hunderten haben diese sich gegenseitig verach-
tet und gemieden wie bei uns früher Katholiken 
und Evangelische. Wie manchmal Christen und 
Muslime heute. In Frieden leben und glauben 
war nicht möglich. Und dann redet Jesus mit der 
Samaritanerin. Einfach so. Und die beiden spü-
ren dieses Glück: Es ist möglich. Miteinander. Es 
weht ein neuer Geist, der alte Feindschaft weg-
bläst. Er schafft Aussicht auf bessere Zeiten, auf 
Versöhnung und Frieden zwischen entfremde-
ten Menschen.
Das wäre was, wenn wir als Christen, Musli-
me und Andersgläubige Grenzen zwischen uns 
überschreiten würden, wie Jesus und die Frau 
aus Samarien in dieser biblischen Geschichte. 
Neugierig einander von unserer Religion er-
zählen. Von ihr ein Lied singen. Vielleicht sogar 
lernen von Gott, was wir bisher nicht von ihm 
wussten. Lassen wir uns von Gottes Geist dazu 
inspirieren. Nicht nur an Pfingsten!
      Ihre Pfarrerin Daniela Reich
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Pfarrerin Daniela Reich ist seit April Referentin 
beim Dekan in der Nachfolge von Carolin Braun 
und Sibylle Biermann-Rau.



Hoffnungsschwarm: 
Friedenstauben für die Marienkirche

In diesem Jahr 2019 ist der Frieden wiederholt 
und erneut eines der wichtigsten Themen, und 
es werden „runde“ Gedenktage begangen: Im 
September vor 80 Jahren begann der Zweite 
Weltkrieg (Gedenken am Weltfriedenstag 1.9.), 
im November vor 30 Jahren die friedliche Re-
volution in der DDR. Wir nehmen (nicht nur) 
diese Ereignisse zum Anlass, mit Ihnen zusam-
men eine Friedensaktion in der Marienkirche 
zu veranstalten: hunderte weiße Friedenstau-
ben, die aus Papier gefaltet werden, sollen von 
September bis November in der Marienkirche 
als Hoffnungsschwarm und Friedenszeichen zu 
sehen sein. Hier bitten wir um Ihre Mithilfe. Die 

Papiertauben sollen nach einer Origami-Faltan-
leitung aus normalem weißem Papier gefaltet 
und hergestellt werden. Faltanleitungen liegen 
nach den Pfingstferien (ab 24. Juni) im Mat-
thäus-Alber-Haus (Lederstr. 81) auf der Emp-
fangstheke aus oder können im Internet leicht 
gefunden werden; die fertigen Tauben können 
bis zu den Sommerferien ebenfalls im Matthä-
us-Alber-Haus abgegeben werden, gerne auch 
dezent mit Ihrem Namen beschriftet. Wir dan-
ken Ihnen schon im Voraus herzlich für eine, 
zwei oder drei gefaltete Friedenstauben pro 
Haushalt, mit denen Sie sich an dieser Aktion 
beteiligen!
Die Idee lehnt sich an ein Kunstprojekt von Mi-
chael Pendry an, der schon in mehreren Kirchen 
einen Taubenschwarm angebracht hat, so z. B. 
in Salisbury/England (siehe Foto).
Kontakt: Pfarrer Sven Gallas, Pfarramt.Reutlin-
gen.Marienkirche-3@elkw.de, Tel. 420 862.

Hier könnte Ihr Foto stehen!
Wir freuen uns über Texte und/ oder Fotos, mit 
denen Sie aus Ihren Gruppen oder Arbeitsge-
bieten in der Neuen Marienkirchengemeinde 
berichten. Den Einsendetermin für die nächste 
Ausgabe  finden Sie jeweils auf der Rückseite 
des Gemeindebriefes im Impressum. 
Bitte schicken Sie sie per Mail an: Pfarramt.
Reutlingen.Marienkirche-2@elkw.de. Auch 
Fotos für den Jahresrückblick beim Mitarbei-
ter-Neujahsempfang können Sie uns gerne schi-
cken, und zwar an Sekretär Bjoern Viering im 
Gemeindebüro: Bjoern.Viering@elk-wue.de.
Bitte beachten Sie, dass Sie die abgebildeten 
Personen vorher nach Ihrer Einwilligung zur 
Veöffentlichung des Fotos fragen müssen. Soll-
ten auf dem Foto zahlreiche, nicht genau zu er-
kennende Personen zu sehen sein, ist das nicht 
notwendig.  
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4 KIRCHENMUSIK

So, 9.6., 20 Uhr: „Bach meets Jazz“ 
Am Pfingstsonntag, den 9. Juni laden wir zu 
einer besonderen Stunde der Kirchenmusik in 
die Marienkirche: „Bach meets Jazz“. Gerade 
die Musik von J. S. Bach kann 
Jazz-Musiker in vielfältiger 
Hinsicht inspirieren. So gibt es 
mittlerweile ein ganzes Reper-
toire von Werken unterschied-
licher Besetzungen, in denen 
Themen oder ganze Werke 
von Bach „verjazzt“ werden. 
An der großen Rieger-Orgel spielt Torsten Wille 
Originalwerke von J. S. Bach gegenübergestellt 
zu davon inspirierter Jazz-Musik. Aber nicht nur  
Bach ist so parodiert worden, auch andere gro- 
ße Orgelwerke, z.B. die berühmte Suite Gothi- 
que von Léon Boëllmann sind sehr kreativ neu- 
interpretiert worden. Freuen Sie sich auf einen 
bunten Abend mit klassischer und jazziger Or-
gelmusik mit Werken von Barbara Dennerlein, 
H. J. Kiefer, Johannes Michel, Torsten Wille und 
natürlich von: Johann Sebastian Bach. Liturgie 
und Lesungen: Pfarrerin Sabine Großhennig. 
Um 19.15 Uhr gibt es für Interessierte eine 
Werkeinführung auf der Orgelempore.

So, 30.6., 18 Uhr:
Blockflötenmusik „tierisch gut“ 
Vogelgesang, Hühnergeschrei, Pferdegetrappel 
und Elefantentänze erklingen am 30. Juni um 
18 Uhr. Unter dem Motto „tierisch gut“ spielen  
das 20köpfige Blockflöte-
nensemble der Marienkirche 
sowie SolistInnen, Duos und 
Trios Musik, in denen Tie-
re im Mittelpunkt stehen. 
Sogar ein Kuhhornquartett 
erklingt dieses Mal. Neben 
Originalmusik von Jacob 
van Eyck, Alan Rosenheck, 
Lance Eccles, Sylvia Rosin und Victor Fortin 
werden Arrangements von Tschaikowkys Tanz 

der Kleinen Schwäne, Schuberts Forelle und 
Vivaldis Flötenkonzert „Il Gardellino“ mit dem 
jungen Solisten Felix Treutlein zu hören sein. Die 
Leitung hat Katja Riedel. Die Liturgie der Stunde 
der Kirchenmusik übernimmt Sabine Großhen-
nig.

So, 7.7., 19 Uhr: 
Posaunenchor Reutlingen e.V.  
Am 7. Juli feiert der Posaunenchor Reutlingen 
seine diesjährige Stunde der Kirchenmusik. 
Unter dem Motto „Nun danket alle Gott“ mu-
sizieren die Bläser/innen um 19 Uhr in der Ma-
rienkirche. Ob zeitgenössische Musik für Posau-
nenchöre oder Werke alter Meister – die Musik 
erklingt zum Lobe Gottes. Die Leitung haben 
Susanne Riehle und Birk Schweppe, an der Or-
gel setzt Eberhard Becker musikalische Akzente. 
Liturgie: Pfrin. Sabine Großhennig. 

So, 21.7., 17 Uhr: Konzert aller Chöre 
Am Sonntag, dem 21. Juli findet das „Konzert al-
ler Chöre“ in der Marienkirche statt. Chöre, die 
regelmäßig im Matthäus-Alber-Haus proben, 
werden ein oder zwei Stücke zum Programm 
beitragen und auch gemeinsam singen. Es gibt 
also wie immer einen bunten Blumenstrauß von 
Tönen vom Kinderlied, über geistliche Chormu-
sik und Volkslied bis zum Gospel. Die Leitung 
haben die Kantoren Michaela Frind und Tors-
ten Wille, die Liturgie übernimmt Pfarrer Sven 
Gallas. Der Erlös des Konzerts kommt den För-
dervereinen zugute. Im Anschluss wird wie in 
jedem Jahr zum geselligen Tagesausklang ins 
Alberhaus eingeladen. 
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Reutlinger Orgelsommer 2019
Sa, 27.7., 11 Uhr: „Peter und der Wolf“
Peter lebt zusammen mit seinem Großvater im 
ländlichen Russland 
auf einem kleinen 
Hof am Waldrand. 
Der Großvater warnt 
Peter vor den Gefah-
ren des Waldes und 
ermahnt ihn, die Gar-
tentür fest geschlossen zu halten. Peter aber 
geht unternehmungslustig hinaus auf die große 
Wiese. Dort trifft er seinen kleinen Freund, den 
Vogel. Auch die Ente watschelt durch die Gar-
tentür, die Peter offengelassen hat, und geht im 
Teich schwimmen. Während Ente und Vogel in 
Streit geraten, schleicht sich die Katze an und 

versucht - allerdings vergeblich - die beiden zu 
fangen. Der Wolf jedoch, der inzwischen aus 
dem Wald gekommen ist, fängt die Ente. Und 
in seiner Gier verschluckt er sie in einem Stück! 
Zu ihrem Glück gelingt es Peter jedoch mit Hilfe 
des kleinen Vogels den Wolf zu fangen und die 
Ente zu retten. Wie er das tut? Das kannst Du 
selbst erleben in dem musikalischen Märchen 
„Peter und der Wolf“ von Sergeij Prokofjew im 
Familienkonzert zum Ferienbeginn in der Ma-
rienkirche. Torsten Wille spielt auf der großen 
Rieger-Orgel die Musik dieser spannenden und 
humorvollen Geschichte, Sabine Großhennig 
erzählt sie mit Worten.
Informationen zum Orgelsommer und Karten-
vorbestellung beim Kulturamt der Stadt Reutlin-
gen: Tel. 303-2884

Seniorennachmittag im Schützenhaus am Dienstag, 25. Juni

Für manche Seniorinnen und Senioren sind längere Ausflüge mit Busfahrten zu beschwerlich ge-
worden. Sie laden wir stattdessen zu einem fröhlichen gemeinsamen Nachmittag im Schützenhaus 
(Markwasen) bei Kaffee und Kuchen (oder auch Wein und Brezeln) und netten Gesprächen und ei-
nem kleinen Programm ein - bei hoffentlich schönem Wetter auf der Terrasse (sonst im Gastraum). 
Wer mag kann sich auch einem kleinen Spaziergang im Markwasen anschließen. 
Wir freuen uns auf Sie und können Sie bei Bedarf gerne am u.g. Treffpunkt abholen!
Uhrzeit: 14.30 Uhr bis ca. 16.20 Uhr    Kosten: für Kaffee und Kuchen (Selbstzahler)

_______________________(Anmeldeabschnitt  -  bitte abtrennen)__________________________

Anmeldung „Senioren im Schützenhaus“ bitte bis Freitag, 21. Juni abgeben:

Gemeindebüro, Lederstr. 81, Tel. 3124-60, Fax 3124-69, Sigrid.Masiello@ELK-WUE.de

Name, Adresse, Tel:  .............................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

Abholung (Anmeldung erforderlich!) an der Leonhardskirche (14 Uhr, Taxi) oder an der Bushalte-
stelle Markwasen (14.15 Uhr, Fußweg 10 Min.)
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Sterr GmbH & Co. KG
Sanitäre Anlagen 
und Heizungsbau

Regenerative Energiesysteme
Badgestaltung · Flaschnerei
Kundendienst · Rohrreinigung
Fachverkauf · Wartung

Metzgerstraße 5 · 72764 Reutlingen
Tel. 07121/930726-0 · Fax 930726-26

www.sterr-reutlingen.de



Sonntag, 2. Juni
MK    08.00 Uhr Frühgott esdienst    
  (Großhennig)
MK    10.00 Uhr Gott esdienst mit Abendmahl  
  (Großhennig)
MAH 10.30 Uhr Kein Erzählgott esdienst 
Pfi ngstsonntag, 9. Juni 
MK    08.00 Uhr Frühgott esdienst    
  (Großhennig)
MK    10.00 Uhr Gott esdienst (Großhennig)
MK    14.00 Uhr Tauf-Gott esdienst (Gallas)
MK    18.00 Uhr Taizé-Gott esdienst (Gallas)
MK    20.00 Uhr Bach meets Jazz –
  Orgelmusik zum Pfi ngstf est

Pfi ngstmontag, 10. Juni 
10.00 Uhr Ökumenischer Gott esdienst 
der Innenstadtgemeinden (St. Wolfgang)
Sonntag, 16. Juni 
MK    08.00 Uhr Frühgott esdienst (Keinath)
MK    10.00 Uhr Gott esdienst (Keinath)

Dienstag, 18. Juni
HL     15.15 Uhr Senioren-Gott esdienst   
  (Gallas)

Sonntag, 23. Juni 
MK    08.00 Uhr Frühgott esdienst (Braess)
MK    10.00 Uhr Gott esdienst mit Taufe   
  (Braess)
MAH 18.00 Uhr Abendkirche (Gallas/Team)

Sonntag, 30. Juni
MK    08.00 Uhr Frühgott esdienst (Dr. Rose)
MK    10.00 Uhr Gott esdienst (Dr. Rose)
MAH 10.30 Uhr Erzählgott esdienst für Kinder  
  (und Eltern)
MK    18.00 Uhr Stunde der Kirchenmusik mit  
  dem Blockfl ötenensemble 
Montag, 1. Juli 
KB     11.45 Uhr Kindergartenkirche (Braess)

Sonntag, 7. Juli
MK    08.00 Uhr Frühgott esdienst (Großhennig)
MK    10.00 Uhr Gott esdienst mit Abendmahl  
  (Großhennig)
MAH 10.30 Uhr Erzählgott esdienst für   
  Kinder (und Eltern)
MK    19.00 Uhr Stunde der Kirchenmusik mit  
  dem Posaunenchor
Sonntag, 14. Juli 
MK    10.00 Uhr Gott esdienst zum Schwörtag  
  (Dr. Rose/ Knäbler/   
  Großhennig)
MAH 10.30 Uhr Erzählgott esdienst für Kinder  
  (und Eltern)
MK    14.00 Uhr Tauf-Gott esdienst (Keinath)
MK    18.00 Uhr Taizé-Gott esdienst (Gallas)

Donnerstag, 18. Juli
HL     15.15 Uhr Senioren-Gott esdienst   
  (Großhennig)

Sonntag, 21. Juli 
MK    08.00 Uhr Frühgott esdienst (Braess)
MK    10.00 Uhr Familiengott esdienst   
                 mit Tauferinnerung und   
  Segnung der Schulkinder
  (Braess)
MK   17.00 Uhr Konzert aller Chöre

Sonntag, 28. Juli 
MK    08.00 Uhr Frühgott esdienst (Keinath)
MK    10.00 Uhr Gott esdienst mit Taufe 
  (Keinath)

MK = Marienkirche, Wilhelmstraße
MAH = Matt häus-Alber-Haus, Lederstraße 81
HL = Haus Lindach, Champignystr. 5
KB = Kindergarten „Der kleine Brenz“, Brenzstr. 19

7GOTTESDIENSTE
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Andachten, Gottesdienste
Orgel + Gedanken zur Marktzeit
Di, Do und Sa 12 Uhr, Marienkirche
Friedensgebet Marienkirche
Fr 17 Uhr, Chorraum 
Philippus-Gemeinde Tübingen
Luther. Messe, 12 Uhr, Marienkirche
2.6. und 7.7.

Kinder und Familien
Erzählgottesdienst für Kinder und Eltern
Sonntag, 10.30 Uhr, Matthäus-Alber-Haus
(nicht in den Schulferien)
Kindergartenkirche „Kleiner Brenz“
Mo, 1.7., 11.45 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe (für Kinder ab 1 Jahr)
Mi 10-11.30 Uhr, Matthäus-Alber-Haus
Annette Kanz, Tel.: 0160-98 42 95 88

Gesprächsgruppen
Hauskreise
Kontakt: Gisela Kocher, Tel. 37 04 25
Bibelkreis im Burgholz (FES)
Kontakt: Friedrich Länge, Tel. 49 08 85
Do 19.30 Uhr: 6.6. und 18.7.
Frauenkreis
Mo 20 Uhr, Matthäus-Alber-Haus
Mi, 5.6, 14 Uhr, Wanderung 
(Treffpunkt: Park and Ride Südbahnhof)
22.7., „Zaubern“ (Ehepaar Seeger)
Ökumenischer Frauenkreis
Do 9 Uhr, Augustin-Bea-Haus 
Kontakt: S. Werner-Heid, Tel. 44 170
11.7. Ausflug ins Bibelmuseum Stuttgart
25.7. Gott mit uns – in uns? 
(M. Hencken-Viereck)
Forum M im Alberhaus
MI, 26.6., 19.30 Uhr, Sommerfest mit Grillen im 
Garten für Mitarbeiter/innen und Interessierte

Chöre im Alberhaus
Kantorei der Marienkirche
Di 19.30 Uhr, Leitung: Torsten Wille
Kinderchor „Die Lütten“
Di 17-17.45 Uhr: 5-7Jährige
Do 17-17.30 Uhr: Kindergartenkinder mit Eltern 
Leitung: Michaela Frind
Kinderchor
Mi 17–18.30 Uhr, Leitung: Michaela Frind
Junges Ensemble
Do 18–19.30 Uhr, Leitung: Michaela Frind
Gospelchor
Do 20 Uhr, Leitung: Michaela Frind
Blockflötenensemble
Leitung: Katja Riedel, Tel. 21264
(In den Ferien keine regelmäßigen Chorproben)

Sonstige Angebote
Öffnungszeiten der Marienkirche
Sa 10–12.30 Uhr, So 8–12 Uhr
Di–Fr 10–17.30 Uhr
Kirchenführung (Marienkirche)
jeweils 2. Sonntag im Monat, 15 Uhr
Meditatives Tanzen (Marienkirche / Kapelle)
Mi, 26.6. und 3.7., 20 Uhr
Gemeindebücherei (FES)
Mo 14.30-17 Uhr, Do 16-18 Uhr
(In den Schulferien geschlossen)
Kirchengemeinderat
Matthäus-Alber-Haus
Do, 5.6., 19.30 Uhr und Mi, 17.7., 20 Uhr
Veranstaltungsorte:
-Matthäus-Alber-Haus: Lederstraße 81
-Marienkirche: Wilhelmstraße
-Pfarrsaal: Metzgerstraße 56
-Kindergarten „Der kleine Brenz“: Brenzstr. 19
-FES: Freie Evangelische Schule, Königsträßle
-Augustin-Bea-Haus: St. Wolfgang-Str. 12

GRUPPEN, KREISE UND MEHR ...
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Ökumene der Innenstadtgemeinden
Die Ökumene der Innenstadtgemeinden der 
kath. St.-Wolfgang-Kirche, der methodistischen 
Erlöserkirchengemeinde und der Evang. Neuen 
Marienkirchengemeinde, dazu der Pfarrer der 
Christuskirche, ist seit vielen Jahren von ver-
trauensvoller und unkom-
plizierter Zusammenarbeit 
geprägt. Dabei steht immer 
das gemeinsame Tun und 
die gegenseitige Informa-
tion und Anteilnahme an den Entwicklungen 
der Kirchengemeinden im Vordergrund. Zwei-
mal jährlich trifft sich das Team aus ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern (aus der NMK sind das Gertrud Hartmann, 
Renate Maier, Klaus Dieter Scholz und Pfarrerin 
Sabine Großhennig), um sich auszutauschen und 
die regelmäßigen gemeinsamen Gottesdienste 
und Veranstaltungen vorzubereiten und nach 
zu besprechen: Den Bibelsonntag mit Ökumeni-
schem Kanzeltausch am letzten Januarsonntag 
in allen drei Kirchen und die ökumenischen Bi-
belgespräche, die in der folgenden Woche mit 
wechselnden Referent/innen in den jeweiligen 
Gemeindehäusern stattfinden, den ökumeni-
schen Pfingstmontag sowie den Gottesdienst 
beim Neigschmeckt-Markt (in diesem Jahr 
am 21. Juli, 10 Uhr), der unter der Federfüh-
rung der Erlöserkirchengemeinde stattfindet 
und von den anderen Konfessionen mitgestal-
tet wird. Dazu kommen die Gottesdienste am 
Schwörtag und beim Weihnachtsmarkt in der 
Marienkirche (unter Federführung der Neuen 
Marienkirchengemeinde mit wechselnden Pre-
digern) und der Ökumeneausflug im September 
oder Oktober, der in der Regel von Klaus Dieter 
Scholz vorbereitet wird. 
Wir laden herzlich ein zum diesjährigen Öku-
menischen Pfingstmontag! 
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr in 
St. Wolfgang. 

Anschließend lädt die St-Wolfgang-Kirchenge-
meinde zu einem Imbiss ins angrenzende, neu 
gestaltete Augustin-Bea-Haus ein. 

Theologischer Kreis Kreuzkirche
Wer sind wir? Was tun wir? 
Wann treffen wir uns?
Wir sind ein ökumenischer 
Kreis von Erwachsenen, die 
das Interesse an theologi-
schen Fragen und Themen 
aus dem christlichen Leben verbindet. Wir la-
den für jeden Abend einen Referenten/eine 
Referentin ein, meist Theologe/Theologin, der/
die über das jeweilige Thema informiert. The-
menbeispiele: Jesus als historische Gestalt // 
biblische Gestalten, z.B. Judas // Gestalten aus 
neuerer Zeit wie Albert Schweitzer // Szenen 
des Isenheimer Altars unter Mitwirkung der 
Kantorei // Judentum, Christentum, Islam // 
Psalmen // Menschheitsgeschichte im Spiegel 
der biblischen Urgeschichte?....
Meist können die Beteiligten bereits während 
des Vortrags ihre Überlegungen und Fragen ein-
bringen, sodass sich rege Diskussionen entwik-
keln.
Wir treffen uns einmal im Monat montags um 
20 Uhr in der Kreuzkirche. Termine und auch 
Themen sind auf der Homepage der Kreuzkirche 
zu finden:
Kreuzkirche Reutlingen >Angebote > Erwachse-
ne >Theologischer Kreis
Wer sich für unsere Themen interessiert, ist bei 
unseren Veranstaltungen herzlich willkommen.
Kontakt: Pfarrerin Astrid Gilch-Messerer, 
Tel. 284 754
astrid.gilch-messerer@kreuzkirchengemeinde.de
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Der Platz für Dich/Sie!
Sie wollen in Ihrer Kirche etwas bewegen, ver-
ändern und weiterentwickeln? Dann bitten wir 
um Ihre Bewerbung für einen Platz im Kirchen-
gemeinderat – oder in der Landessynode! Am 
1. Dezember findet in unserer Landeskirche die 
Kirchenwahl statt (siehe Artikel in den Gesamt-
kirchengemeinde-Seiten im Innenteil dieses 
Gemeindebriefes): Im Kirchengemeinderat der 
Neuen Marienkirchengemeinde werden wichti-
ge Entscheidungen für das Gemeindeleben bei 
uns in Reutlingen „unterm Engel“ getroffen.
Wenn Sie sich für die Arbeit im Kirchengemein-
derat interessieren, sprechen Sie doch bitte ei-
ne/n der Pfarrer/innen oder der amtierenden 
Mitglieder des Kirchengemeinderats an – oder 
kommen Sie zwanglos am Mittwoch, 26. Juni, 
ab 19.30 Uhr im Matthäus-Alber-Haus (Le-
derstr. 81: Jugendbistro im UG bzw. im Garten 
Ecke Lederstraße/Oberamteistraße) vorbei. Die 
Neue Marienkirchengemeinde beteiligt sich mit 
ihrem jährlichen „Forum-M-Gemeindegrillen“ 
an der landeskirchenweiten Kirchenwahl-Kam-
pagne „Platz für dich!“, die an eben diesem Tag 
stattfindet.
Kontakt: Pfarrer Sven Gallas, Pfarramt.Reutlin-
gen.Marienkirche-3@elkw.de, Tel. 420 862.

Ich kandidiere, weil mir die 
Neue Marienkirchengemein-
de, die Reutlinger Gesamt-
kirchengemeinde sowie die 
Gesamtheit der christlichen 
Kirchen und Gottes Schöp-
fung wichtig sind und ich hier 
meinen Teil zum Wohlerge-

hen Aller beitragen kann. Meine Bitte daher 
an alle, die Zeit und Engagement einbringen 
können, sich bei Interesse bei einem der Kir-
chengemeinderäte zu melden.
      Klaus Stipalkowski

Die christlichen, evange-
lischen Werte möchte ich 
leben und erhalten. Nach-
folgende Generationen sen-
sibilisieren und begeistern 
für das Evangelium. Die Zu-
sammenarbeit mit anderen 
und den Gedankenaustausch 
mit anderen Kirchen und Ge-

meinden fördern und pflegen.
                                                 Bettina Gokenbach

KIRCHENWAHL
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Gemeindebüro
Lederstraße 81, 72764 Reutlingen
Tel. 07121 / 3124-60, Fax: 3124-69
Öffnungszeiten Mo - Fr  9-12 Uhr und Do 14-16 Uhr
Sigrid Masiello, Tel. 0 71 21 / 31 24 - 60
E-Mai: Gemeindebuero.Reutlingen.
Marienkirche@elkw.de
Bjoern Viering, Tel 0 71 21 / 31 24- 61
E-Mail: bjoern.viering@elk-wue.de

Pfarramt Marienkirche I
Dekan Marcus Keinath
Lederstr. 81, 72764 Reutlingen
Tel. 0 71 21 / 31 24-40, Fax: 31 24 - 49
E-Mail: Dekanatamt.Reutlingen@elkw.de

Pfarrerin beim Dekan
Pfarrerin Daniela Reich, Tel. 31 24 - 43
E-Mail: Dekanatamt.Reutlingen.Referentin@elkw.de

Pfarramt Marienkirche II
Pfarrerin Sabine Großhennig
Paul-Pfizer-Straße 22, 72762 Reutlingen
Tel. 0 71 21 / 49 28 74
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen.Marienkirche-2@elkw.de

Pfarramt Marienkirche III (Geschäftsführung)
Pfarrer Sven Gallas
Aispachstr. 44, 72764 Reutlingen
Tel. 0 71 21 / 42 08 62, Fax: 42 08 63
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen.Marienkirche-3@elkw.de

Pfarramt Marienkirche IV
Pfarrerin Christiane Braess
Brenzstraße 15, 72766 Reutlingen
Tel. 0 71 21 / 1 68 84 84
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen.Marienkirche-4@elkw.de

Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Heinz-Peter Gerstenberg
Im Weingarten 59, 72805 Lichtenstein
Tel. 0 71 29 / 92 21 59
E-Mail: hp.gerstenberg@web.de

Diakon
Martin Schmid, Lederstr. 81, 72764 Reutlingen
Tel. 0 71 21 / 31 24 - 74, Fax: 31 24 - 79
E-Mail: martin.schmid@esjw.de

Internet: www.neue-marienkirchen-gemeinde.de

Kirchenmusik
Bezirkskantor Torsten Wille
Lederstraße 81, 72764 Reutlingen
Tel. 0170 540 41 02
E-Mail: t.wille@t-online.de

Kantorin Michaela Frind
Tel. 0 71 21 / 49 27 95
E-Mail: michaela.frind@gmail.com

Kantoratssekretariat Bjoern Viering
E-Mail: kantorat@kirche-reutlingen.de

Kindergarten
,,Der Kleine Brenz“
Brenzstr. 19, 72766 Reutlingen     
Tel. 0 71 21 / 1 76 72
Leiterin: Sonja Kist
E-Mail: kiga.brenzstrasse@t-online.de

Mesner Marienkirche
Götz Wellhäuser-Frank
Tel. 0 71 21 / 47 92 26  Mob. 0175 8 27 73 18
E-Mail: goetz-reutlingen@t-online.de

Hausmeister Matthäus-Alber-Haus
Michael Grün
Tel. 07121 / 31 24 - 64
E-Mail: michael.gruen@elk-wue.de
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